
 
 

Neuropsycholinguistische  Forschung                                                                      Association Internationale Aphasie (AIA) 

   

 Programm 

 

Eine Veranstaltung zum Thema: 

‘Wort für Wort–Aphasie Verstehen’ 
 

   

Wann: Dienstag, 27. OKTOBER 2015, 18:00 Uhr …   

 

Wo: Theatersaal, der österreichischen Akademie der 

 Wissenschaften, Sonnenfelsgasse 19, 1010 Wien   

   

WAS: Veranstaltung im Rahmen des ‚International  

   Aphasia Awareness Monats‘  

 

Eröffnung durch den Aphasikerchor  

(unter der Leitung von Andrea Enenkel und Christine Plattner) 

  

"Der Nachtschelm und das Siebenschwein“ Gedichte von 

Christian Morgenstern vorgetragen von Hans Dieter Knebel 

 

Ein Podiumsgespräch zum Thema ‚Wie Aphasiker und 

Angehörige mit der geänderten Situation zu Recht Kommen‘  

als Einleitung Zum Podiumsgespräch: Vorführung des 

Kurzfilms ‚Mitbetroffen‘  

TeilnehmerInnen des Podiumsgesprächs: Betroffene Personen 

mit Aphasie, Angehörige und Fachleute: Birgit meinhard-

schiebel (Präsidentin  der  Interessengemeinschaft  pflegender  

Angehöriger und European Network of Green Seniors (ENGS)), Dr. 

Gerhard Brunner (Psychoanalytiker und Neurologe), andere 

TeilnehmerInnen TBA ….. 

 

Besichtigung der Ausstellung: Aboriginal Art –  

Bilder von Tim Hind  

Ausklang … Kleiner Imbiss & Erfrischungen  

 

Wort für Wort wiedererlangt ein Aphasiker/eine Aphasikerin seine/ihre Fähigkeiten mit 

anderen Menschen zu kommunizieren. Alle Jahre wieder wird besonders im Monat 

Oktober international auf Aphasie aufmerksam gemacht. Bewusstheit über das Thema 

‘Aphasie’ zu wecken bzw. zu verstärken steht im Mittelpunkt der Aktivitäten. Das Thema 

für dieses Jahr wurde ausgewählt, um Aufmerksamkeit darauf zu lenken, was es 

eigentlich bedeutet, Aphasie aus der Perspektive des Menschen mit Aphasie, der 

Angehörigen und aller BetreuerInnen zu verstehen. Alle sind von den Auswirkungen der 

Aphasie betroffen und ihr Leben wird durch das plötzliche Auftreten der Sprachstörung 

von einer Minute auf die nächste dramatisch verändert.  Aus diesem Grund ist es 

essenziell Aphasie aus den verschiedensten Perspektiven über die Lebensspanne zu 

verstehen. AphasikerInnen und Ihre Familien benötigen Unterstützung in den 

verschiedenen Phasen der Rückbildung ihrer sprachlichen Beeinträchtigungen.        

Organisiert von Dr. Jacqueline Stark und Dr. Christiane Pons 


